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34. Lied von der Tanne
Text: Ernst Anschütz (Nach einem Volkslied), (1780-1861) 
Tune: Volksweise 

I. O Tannenbaum, o Tannenbaum,
was bist du schlank und hoch!
Man sieht den bunten Vogel kaum,
der auf den Gipfel flog.
Vom Wipfel bis zum Wolkensaum
scheint mir nur eine Spanne Raum.
O Tannenbaum, o Tannenbaum,
was bist du schlank und hoch!

II. O Tannenbaum, o Tannenbaum,
wie grün ist dir das Haar!
So grün ist Gras und Laubfrosch kaum;
auch bleibt das ganze Jahr,
wie arg es stürmt und friert und schneit,
unwandelbar dein Schmuck und Kleid.
O Tannenbaum, o Tannenbaum,
wie grün ist dir das Haar!

III. O Tannenbaum, o Tannenbaum,
wie ist dein Kopf so kraus;
Voll Locken hängt er hübsch und fein
bis ganz nach oben aus;
und weht einmal der Wind hinein,
was muß das für ein Rauschen sein!
O Tannenbaum, o Tannenbaum,
wie ist dein Kopf so kraus!
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